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Lainplatz, Immakulatabrunnen (3) 

 

   

 
Die originale Marienfigur des Lainbrunnens schnitzte Franz Xaver Renn 1837. 

Durch Witterungseinflüsse wurde sie jedoch derart mitgenommen, dass man 

sich entschloß, eine Kunststeingusskopie anfertigen zu lassen. Der heutige 

Standort wurde 1960 errichtet, 1990 wurde der alte achteckige Trog durch 

einen neuen ersetzt. In den Wintermonaten umfasst ein durchsichtiger 

Schutzkasten die Figur, um Schutz vor Regen, Schnee und Kälte zu bieten. 

 
„La purissima“ bedeutet „die Reinste“. Die kosmische Schlange steht in der 

Mythologie als das sich immer wieder Erneuernde – eine Schlange streift 

immer wieder die alte Haut ab.  Sie verkörpert im zyklischen Weltverständnis 

die Weisheit, die Göttin, die Urmutter allen Lebens. Sie ist die Mutter, die 

Leben gibt und wieder nimmt, die Todbringende, die im Kreislauf des „Stirb 

und Werde“ immer wieder Neues hervorzubringen vermag.  
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